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Amtliche Mitteilung 

Im laufenden Monat haben sich wieder einige Neuigkeiten  
ereignet, über die ich berichten möchte. 

Inbetriebnahme Abwasserbeseitigungsanlage Steyrling 
Die Abwasserbeseitigungsanlage Steyrling ist nun in Betrieb genommen und ein 
Großteil der Objekte wurden schon angeschlossen. Die Hausbesitzer haben ord-
nungsgemäß die Senkgrube entleeren lassen und den Entsorgungsnachweis so-
wie die Zählerablesung beim Gemeindeamt bekannt gegeben. Die Gemeinde be-
dankt sich bei ihnen sehr herzlich dafür. 
Wie ihnen sicherlich bekannt ist, werden die Abwässer durch dreizehn Pumpwer-
ke zum Pumpwerk Klaus und von dort über das Pumpwerk Herndl-Schmied 
(Abzweigung Steinwänd) und Pumpwerk Schön nach Micheldorf gepumpt von wo 
die Abwässer zum Reinhalteverband oberes Kremstal in Wartberg abfließen. 
Die Pumpwerke sind hochtechnische Einrichtungen, welche durch eine EDV-
Zentrale im Bauhof überwacht werden. Bei Ausfall eines Pumpwerkes erhält der 
Bereitschaftsdiensthabende auf seinem Handy eine Alarmierung. Der Bauhofmit-
arbeiter stellt als erstes den Grund des Ausfalls fest und führt die nötigen Maß-
nahmen im Rahmen der technischen Möglichkeiten durch. Die Pumpwerke werden durch den Bauhof wö-
chentlich kontrolliert und einmal im Jahr generalüberholt. Dabei werden Feststoffe und Fettablagerungen 
aus dem Pumpwerk abgepumpt und durchgespült. 

Ein halbes Jahr nach Inbetriebnahme der Abwasserbeseitigungsanlage Steyrling 
wurde von den Mitarbeitern des Bauhofes bei der ersten Generalüberholung fest-
gestellt, dass bei einigen Pumpwerken in Steyrling übermäßig viele Feststoffe wie 
div. Toilettartikel, Plastiksäcke und sogar Unterwäsche über die Kanalisation in 
die Pumpwerke eingebracht werden. Diese Feststoffe können durch die Pump-
werke nicht weiterbefördert werden – Textilien oder Toilettücher blockieren und 
beschädigen die Pumpen und lösen regelmäßig Alarme aus. 
Für den Austausch oder Reparatur einer Pumpe ist mit ca 10.000 Euro zu rech-
nen. Pro Pumpwerk sind zwei Pumpen eingebaut welche abwechselnd einge-
schaltet werden. Weiters wurden sehr große Fettablagerungen an den Pump-

werkwänden festgestellt. Diese erkalteten Fette verstopfen die Pumpleitungen und Pumpen und sind äu-
ßerst schwierig zu entfernen. 
Es wird daher an alle Haushalte der dringende Appell gerichtet, Haushaltsfette mit dem gratis im ASZ 
erhältlichen „ÖLI“ und NICHT über die Kanalisation zu entsorgen und darauf zu achten, dass wirklich 
nur Fäkalien in die Kanalisation eingebracht werden. Da der Betrieb der Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung durch die Gemeinde kostendeckend zu führen ist und bei der Abgangsdeckung durch das 
Land Oö. nicht berücksichtigt wird, müssen hohe Investitionskosten wie etwa Pumpeninstandsetzungen 
oder –ankäufe durch Erhöhungen der Kanalbenützungsgebühren abgedeckt werden. 
Die Gemeinde ersucht daher höflich um Beachtung dieser Hinweise um unnötige Kosten und Arbeitsauf-
wände zu vermeiden.  
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Kinder- und Jugendferientage 2007  
Ein großer Erfolg für alle Beteiligten war die heurige Kinder– 
und Jugendferienaktion der Gemeinde. 
Zwölf Vereine engagierten sich und organisierten einen Nachmittag 
für Kinder und Jugendliche. Das Programm war wieder sehr ab-
wechslungsreich und zahlreiche Kinder nutzen diese Gelegenheiten. 
Die Feuerwehr Klaus lud zum  Schnuppertauchen. Mit Tauchlehrer 
Mag. Richard Hüttmann konnten 25 Kinder im Freibad Klaus richti-
ges Tauchen ausprobieren! Am ersten „offiziellen“ Tag der Kinderfe-
rienaktion luden die Kinderfreunde zu einem Trommelworkshop in 
den Lokschuppen Klaus ein. Insgesamt 30 Kinder stellten mit Work-
shopleiter Thomas Herber ihr Taktgefühl unter Beweis. Musikalisch 
ging es mit dem Musikverein Steyrling weiter. Im Probelokal durfte 
nach Herzenslust geprobt und musiziert werden. Heuer hatte Petrus 
auch mit den Naturfreunden Steyrling-Klaus ein Erbarmen und so 
konnte das Radgeschicklichkeitsfahren bei Sonnenschein durchge-
führt werden. 17 radbegeisterte Kids versuchten sich im Parcour. 
Neu bei der Kinderferienaktion war heuer die Faschingsgilde Steyr-
ling. Sie veranstaltete im Badebiotop Steyrling ein Piratenfest, wel-
ches natürlich großen Anklang fand! Die Sektion Stockschützen des 
SV Steyrling veranstaltete wieder ein Zielschießen mit Asphaltstö-
cken. 12 Kinder konnten sich sogar in einem kleinen Turnier mes-
sen. Sportlich ging es weiter. Der TC Klaus bot einen Schnupper-
Tennisnachmittag an. 23 Kinder nutzten bei herrlichem Wetter die 
Gelegenheit und eiferten unseren Tennisassen Sybille Bammer & 
Co nach. Auch die Schützengesellschaft Steyrling veranstaltete in 
der darauf folgenden Woche zur Freude der Kinder ein kleines 
Schützenturnier! Das SPÖ Frauennetzwerk Klaus-Steyrling-Kniewas 
organisierte einen Spielzeugflohmarkt. Spiel & Spaß standen auch 
hier im Vordergrund. Die Schützengesellschaft Klaus lud zum Schie-
ßen in den Schützenkeller Klaus. 18 Kinder übten „Schießen mit 
Verantwortung“. Das Wetter spielte heuer beim Bergrettungsdienst 
Steyrling leider nicht mit und so musste in die Turnhalle ausgewi-
chen werden. Dort gab es Gorillarutsche, Seilballanzieren und kleine 
Sanitätskunde. 18 Kinder genossen die interessante Abwechslung. 
Am Ende der Kinderferientage wurde es wieder musikalisch. Der 
Musikverein Klaus präsentierte seine Instrumente. Die Kinder durf-
ten nach Herzenslust unter fachkundiger Anleitung proben. 
Bürgermeister Rudolf Mayr und der Obmann des Sport- und Frei-
zeitausschusses Gemeindevorstand Werner Graßegger bedanken 
sich auf diesem Weg nochmals sehr herzlich bei allen Vereinen, 
welche sich für die Kinder- und Jugendferientage engagiert und Zeit 
genommen haben. Die einmalige Gelegenheit all die Möglichkeiten 
zur Freizeitgestaltung im Ort zu präsentieren wurde, wie aus den 
Teilnehmerzahlen ersichtlich, sehr gut angenommen.  
 

 
 

FF Klaus 

SG Steyrling 

TC Klaus 

Frauennetzwerk  

BRD Steyrling Kinderfreunde Faschingsgilde 

Naturfreunde 



Freie Wohnungen 
 

GIWOG Steyrling 131 Wohnung Nr. 9 
Größe: 76,35 m² Miete: € 433,05 Kaution: € 1.299,15  ab Jänner 2008  
 
GIWOG Klaus 86 Wohnung Nr. 1 
Größe: 83,19 m² Miete: € 424,40 Kaution: € 1.208,78  umgehend beziehbar 
 

Strauch– u. Baumschnitt für Winterdienst 2007/2008 
Im Hinblick auf die kommende Wintersaison und der damit ver-
bundene Schneeräumung mit den Gemeindefahrzeugen ersu-
chen wir um Rückschnitt der, in das öffentliche Gut überhän-
genden Sträucher und Äste durch die Grundstückseigentümer 
bis Ende November. 
Diese Maßnahmen sind notwendig um Schäden an den Ge-
meindefahrzeugen zu vermeiden. Bei Nichtdurchführung dieser 
Maßnahmen ist die Gemeinde verpflichtet, die Arbeiten durch 
Dritte auf Kosten des Grundbesitzers durchführen zu lassen. 

Mutter-Kind-Turnen 

Ab 6. November 2007 startet das Mutter-Kind-Turnen des SV Steyrling im 
Turnsaal Klaus. Spiel und Spaß für alle 2 1/2 bis 5-jährigen. Los schnappt 
euch Mama oder Papa und kommt! 
Dienstags von 15:15 bis 16:30 Uhr in den Turnsaal Klaus! 
 

Infos bei Heider Manuela unter 0650/30 40 855! 

Am Sonntag, 09. Dezember 2007 um 17:00 Uhr findet in der 
Pfarrkirche Steyrling ein Adventkonzert statt. Die 
„Chorgemeinschaft Steyrling“, die Familienmusik Mandlbau-
er und jugendliche Bläser des MV Steyrling werden Sie mit 
Adventweisen in vorweihnachtliche Stimmung versetzen.  
Eintritt: freiwillige Spenden 
Anschließend können Sie sich vor der Kirche bei Punsch oder 
Glühwein aufwärmen. 
 
Über Ihren zahlreichen Besuch freut sich die 
„Chorgemeinschaft Steyrling“ 

Adventkonzert 

Geburtstag 

Frau Mayrhofer Hildegard, Klaus 
105  feierte Ihren 75. Geburtstag. 
Bürgermeister Rudolf Mayr gratu-
lierte der rüstigen Jubilarin und     
überbrachte die Glückwünsche der 
Gemeinde. 



Termine November/Dezember 2007 
Datum  Verein/Organisation  Veranstaltung 
 
17.11.2007 Musikverein Steyrling  Wunschkonzert, GH Kerschbaumer, 20:00 Uhr 
22.11.2007 Pensionistenverband  Stammtisch GH Schwarz  
01.12.2007 Naturfreunde   Badefahrt mit den Kindern (für Mitglieder) 
01.12.2007 O.Ö. Seniorenring   Weihnachtsfeier 
01.12.2007 SPÖ-Frauennetzwerk  Adventmarkt im Turnsaal Steyrling  
       von 09:00 bis 16:00 Uhr 
09.12.2007 Chorgemeinschaft Steyrling Adventkonzert, Pfarrkirche Steyrling, 17:00 Uhr 
 

SG Steyrling 
Die Schützengesellschaft Steyrling hat am 19. Oktober 2007 die diesjährige Saison 
eröffnet. Alle Interessierten sind zur Teilnahme eingeladen, Einstieg ist noch je-
derzeit möglich! 
Treffpunkt: Jeden Freitag ab 19:30 Uhr im Gasthaus Pölz, Steyrling 
 

Auf Ihren Besuch freut sich   OSM Helmut Kogler 

Entsorgung von Asbestabfällen 

Asbestzement  -  Seit 1.1.2007 ist Asbestzement gesetzlich als gefährlicher Abfall eingestuft. 
Seit 1. Jänner 1994 ist das Inverkehrsetzen von Asbestzementprodukten für den Hochbaubereich ver-
boten. Das Einatmen von Asbestfasern sollte jedenfalls vermieden werden, da diese krebserzeugende 
Eigenschaften besitzen. 
Bekannte Asbestzementprodukte sind etwa Eternit oder Fulgurit. 
 
Was heißt das nun für den Privathaushalt? 
 

Bei Asbestzementprodukten, die bereits vor dem 1. Jänner 2004 installiert waren oder verwendet 
wurden, das heißt zum Beispiel auf einem Dach als Dachabdeckung oder als Fassadenverklei-
dung im Einsatz sind, sind keine Maßnahmen erforderlich. Es ist jedoch folgendes zu beachten: 
Wenn Sie Ihr Dach reinigen wollen, dann ist dazu eine Fachfirma zu beauftragen, keinesfalls darf 

das Dach mit einem Hochdruckreiniger gereinigt werden. Es dürfen nur saugende Reini-
gungsmethoden (Spezialgeräte) verwendet werden. 

 

Sollten Sie ein neues Dach planen, ist das alte Dach von einer Fachfirma abzudecken und der As-
bestzement fachgerecht entsorgen zu lassen. Beim Abbau ist darauf zu achten, dass Staubent-
wicklung vermieden wird (kein Brechen, Sägen oder Abwerfen der Dachplatten vom Dach 
etc.). Ein Befeuchten (ohne Druck) vor dem Abtransport oder vor der Entfernung -falls risi-
kolos (ausrutschen) möglich- wird empfohlen. Jegliche Wiederverwendung von gebrauchten 
Asbestzementprodukten ist verboten! 

 

Entsorgung von Kleinmengen (bis ca. 100 kg): 
Kleinmengen können im nächsten Altstoffsammelzentrum abgegeben werden. Vorherige Mani-

pulation (brechen, sägen etc.) unbedingt vermeiden! 
Keine Entsorgung über den Sperrmüll! 

 
Sonstige häufiger in einem Haushalt vorkommende Materialien die Asbestfasern enthalten o-
der enthalten können: 
 

Blumenkästen   Leitungsrohre   Dichtschnüre 
Nachtspeicheröfen (Rückfrage beim ASZ wird empfohlen) 
Bodenbeläge (vor 1990 verlegte Cushion-Vinyl-Böden, Floor-Flex-Böden) 
 

Wenn  Sie Fragen haben über den Umgang und die Entsorgung von Asbestabfällen, erkundi-
gen Sie sich im ASZ,  bei einer Entsorgungsfirma, dem Bezirksabfallverband oder der OÖ 
Landesregierung, Abteilung Umwelt- und Anlagentechnik! 


